
Biotopname
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Seggenreiche Naßwiese nördlich von Sommersdorf

Niedermoor in der flachwlligen Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Rohrglanzgrasfeuchtwiese; Brustwurz-Kohldistel-Feuchtwiese; Berlen-Flur; Schwaden-Bachröhricht;
Wasserfeder-Tauchflur;Kammseggenbestand

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

BY L

Gefährdung

Empfehlung

WZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04079

X

Die seggenreiche, eutrophe Feuchtwiese ist Teil eines ausgedehnten, entwässerten Niedermoorkomplexes nördlich von Sommersdorf. Sie 
wird von mehreren, schmalen Gräben durchzogen, die z. T. eine Wasserfeder-Tauchflur aufweisen, z.T. durch die Berlen-Flur und das 
Schwaden-Bachröhricht charakterisiert sind. Der Standort wird intensiv beweidet und war zum Aufnahmezeitpunkt stark zertreten und 
verbissen. Dominierende Vegetationsform ist die Sumpfseggen-Rohrglanzgraswiese. Sehr häufig, z.T. bestandsbildend, tritt auch die Kamm-
Segge auf, die in Mecklenburg-Vorpommern zu den gefährdeten Arten gehört. Als stark gefährdete Art wurde die Kuckucks-Lichtnelke erfaßt. 
Zu den gefährdeten Pflanzen gehört auch die Wasserfeder. Der Standort ist großräumig von intensiv genutztem Weideland umgeben.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex disticha

Agrostis stolonifera Berula erecta Caltha palustris Carex acutiformis
Dactylis glomerata Deschampsia cespitosa Festuca pratensis Glyceria maxima
Hottonia palustris Iris pseudacorus Juncus effusus Lychnis flos-cuculi
Phalaris arundinacea Poa pratensis Ranunculus acris Ranunculus repens
Rumex hydrolapathum Veronica beccabunga

Angelica sylvestris Cirsium oleraceum Epilobium palustre Festuca rubra
Galium palustre Holcus lanatus Lathyrus pratensis Lotus uliginosus
Mentha aquatica Potentilla anserina Potentilla reptans Salix alba


